
 Sparkasse 
Amberg-Sulzbach 

Weihnachtsaktion der Stiftergemeinschaft: 10.000 

Euro Unterstützung für wichtige Präventionsarbeit 

des Sozialdienst katholischer Frauen e.V.  

 

Amberg, 05.03.2026 

 

Seit vielen Jahren setzt die Stiftergemeinschaft in der 

Sparkasse mit ihrer Weihnachtsaktion ein starkes Zeichen für 

Solidarität und gesellschaftliches Engagement. Unter dem 

Leitgedanken „Gutes tun in der Region“ werden zur 

Adventszeit gezielt zwei gemeinnützige Projekte und soziale 

Initiativen vor Ort unterstützt. 

 

Der zweite Empfänger der Weihnachtsaktion, der 

Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) konnte sich nun über 

10.000 Euro freuen. 

 

Bei der Übergabe an den Sozialdienst katholischer Frauen 

(SkF) Amberg-Sulzbach waren Vorstandsvorsitzender 

Thomas Pickel sowie Vorstandsmitglied Sonja Kalb und 

stiftungsexperte Edgar Rauch von der Sparkasse anwesend. 

Seitens des Sozialdienstes nahmen die Vorsitzende 

Marianne Gutwein sowie Alina Benedikt und Marianna 

Neugirg teil. 

 

Die Fachstelle für sexualisierte Gewalt ist in zwei zentralen 

Aufgabenbereichen tätig: Zum einen bietet sie Beratung für 

Betroffene von sexualisierter Gewalt sowie für Angehörige 

und Fachkräfte an, die mit dem Thema konfrontiert werden. 
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Zum anderen leistet sie umfassende Präventions- und 

Öffentlichkeitsarbeit. „Ziel ist es, ein häufig tabuisiertes 

Thema offen anzusprechen und es in die Öffentlichkeit zu 

bringen“, so die Vorsitzende Marianne Gutwein. 

 

Im Rahmen der Präventionsarbeit organisiert die Fachstelle 

unterschiedliche Vorträge und Workshops. Ein besonderes 

Angebot ist das Theaterprojekt „Fühl Mal“ für die dritten und 

vierten Klassen an Grundschulen. „Hierbei handelt es sich 

um ein altersgerechtes Angebot, das Kinder darin bestärkt, 

auf ihr Bauchgefühl zu hören. Eltern und Lehrkräfte erhalten 

begleitend zum Theaterstück weiterführende Informationen 

im Rahmen eines Elternabends und einer 

Lehrkräfteschulung“ erzählt Marianna Neugirg. Darüber 

hinaus werden Veranstaltungen für Jugendliche und junge 

Erwachsene angeboten, beispielsweise an Fachober- und 

Berufsschulen, Pflegefachschulen sowie Fachakademien für 

Sozialpädagogik im Rahmen der Ausbildung. In enger 

Abstimmung mit den jeweiligen Einrichtungen werden 

passgenaue Konzepte entwickelt. 

 

Alina Benedikt von der Fachstelle ergänzte: „Uns ist wichtig, 

dass junge Menschen wissen, was sexualisierte Gewalt 

bedeutet, welche Formen es gibt, wo persönliche Grenzen 

liegen und an wen sie sich wenden können. Diese 

Informationen sind nicht nur im privaten Umfeld 
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entscheidend, sondern auch für angehende Fachkräfte in 

ihrer späteren beruflichen Verantwortung.“ 

 

Ein besonderer Dank gilt allen Spenderinnen und Spendern, 

die mit ihrer großzügigen Unterstützung diese 

Spendensumme ermöglicht haben. „Ohne die große 

Bereitschaft in unserer Region, Verantwortung zu 

übernehmen, wäre eine solche Aktion nicht möglich“, 

betonte Vorstandsvorsitzender Thomas Pickel abschließend. 

 

„Im Rahmen der Weihnachtsaktion 2025 kamen insgesamt 

rund 10.000 Euro zusammen. Die Sparkasse stockte diesen 

Betrag auf insgesamt 20.000 Euro auf. Die Spendensumme 

wurde zu gleichen Teilen aufgeteilt“, erklärte 

Stiftungsexperte Edgar Rauch. Die weitere Spende erhielt 

das Kinderpalliativteam Ostbayern. 
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Bei der Spendenübergabe (von links): Vorstandsvorsitzender 

Thomas Pickel, Marianne Gutwein, Alina Benedikt, Marianna 

Neugirg, alle SkF e.V., Vorstandsmitglied Sonja Kalb und 

Stiftungsexperte Edgar Rauch. 

 

Bild: Kathrin Schmidt 
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